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Executive FeMetung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte âck

wild hicmit bekannt gemacht:
(Kg sei über das Ansuchen dcs Simon

Vogalaj vou Podgora gcgcn Grcgor Do-
linn- von Podgora wegen aus dcm Ver-
gleiche vom 19. August 1802, Z 2025,
und Cession vom 5. ^iovcmber 1864
schuldigen 21 si. i). W. «'.'. c. in die cfc-
culivc öffei'tlichc Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft îack ^ul, Urb.-)lr. (>03 vortom«
mcudcn, zu Podgora ^ul. Haus.°Nr. 12
gelegenen Hubrcalität, im gerichtlich erho-
benen SchätzungSwcrthc von 3415 si.
ö W , gcwilligcl und znr Vornahme dcr-
jclbcn dic Feilbictungslagsatzuugcn ans dcn

2 3 . D e c e m b e r 1 8 6 9 und
2 9. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 7 0 , l

jedesmal Vormittags um 9 M , hier-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die fcilzuliictcude Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätzungöwcrthe an dcn Nteistbietcnden
hintaugcgcbcu werde.

Daö Schatzungsprototoll, dcr Grund-
buchs« xtract und die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn,
lichen Anltöstundcu eingesehen werden. ,

K. l. O'zirtsacricht^ack, am 18. No-
vember 1869. ,

(2597-3 ) Nr. 14899.

Erecutive
Relllitätm-Vcrstcigenmg.

Vom t. l. städt..dcleg. Äczirlögcrichle
in Laioach wild bckannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der t. k. F i '
nanzprocnlülur in ^aibach, »um. des h.
Aerars, die executive Versteigerung der
aus Anton Mil ic vcrgewährtcn, gcricht»
lich auf 1903 fi. 40 tr. geschützten, im
Grunduuchc Schlcinitz -^ul, Eiul.>Nr. 125
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiczu drei Feilbielungs-Tagsützungen, und
zwai die ersic auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

die zweite auf den
2 2. J ä n n e r

und die drille auf den
> 23 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtslanzlri mit dcm Anhange a».
geordnet wordcu, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilliicluug uur
um oder über den Schätzungswerth, liej
dcr dritten aber auch unter demselben
hiutllngcgcbcu werden wird.

D>c tticitalionsbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen dcr
^citations - Commission zu erlegen hat.
so wie daS Schähnngöurototoll und der

Grundbuchsexttact können in dcr dics-
gerichtlicheu Rcgistratnr eingesehen werden,

Laibach, am 19.^ lu^st 1869.
< 2 7 4 9 - 2 ) ' " Nr, 1481.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Slllich

wird hicmit bekannt gemacht, daß über 5as
Ansuchen des Franz Slcrmole von Äicg
gegen Josef Flore von dort, wegen schuldiger
95 ft. ö. W. c, >̂. «'. die cxcc. öffentliche
Versteigerung drr dcm lctztcrn gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Sittich des
Themcnizamtcs »ul> Urb.-Nr. 87/l-, Supl.
B. V du!. 448 vorkommenden, zu Bieg
l,cgendcn Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätznugSwcrlhe von 244 fl. ö. W., be-
williget und daß zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictungs-Tagsatzungen auf dcn

24. D e c e m b e r 1 8 0 9 und
2 1 . I ä u n c r und
25. F e b r u a r I 8 70 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrge-
richts mit dem Anhange angeordnet wor-
den sind, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswcrthc au dcn Meistbie-
tenden hmlangcgcbcn werden würde.

Daö SchatzungSpiotololl, der Grund-
bnchscztracl und die kicitationsbedingnisse,
können bci diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtsslunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sitlich, am 21sleu
Mai 1869.

(2878-3 ) Nr. 5896.

Executive Feilbietung.
Bom l, l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bckaunt geuiachl:
(5s sei über W>suchen des Herrn Anton

Simouöiö von Vopoulc gegen Primus
Hummer von Kostaju wcgcn aus dem
Vergleiche vom 14. Jänner 1868, Zahl
239, schuldiger 25 fi. 99 kr. ö. W. ". ^ <'.
il, die cz-ecnt. öffentliche Versteigerung
dcr dem letztern gehörigen, im Grnnd-
buchc dcr Pfarryilt S t . Martin 5uli Urb..
Nr. 2 vorkommenden Realität, im gcricht»
lich crhobcmu Schätzuugswcrthe von
100! fi. 80 tr. ö. W-, gewilligct und
zur Vornahme derselben dic drei Feilbie-
tungStagsutzuugcn anf dcn

2 4. December 1 8 6 9 und
24. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Auhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr lctzlcn Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hinlangcgcben werde.

Das Schätzuugöprotololl, der Grund«
buchscxtract uud d,c tticitationsbcoingnisse
tonnen bci diesem Gerichle in dcn gewöhn,
lichcn Amtsstuudcn eingesehen werden.

> K. t. Bezirksgericht Stein, am 6teu
November 1869.
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(2874—1) Nr. 5257.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom l. l. Bezirksgerichte zu Stem

wird mit Aczua, auf die Edicle vom
30. December 1808, Z. 6733, und25stcn
Jul i l. I . , Z. 4 l84 . bekannt gcmacht, cS
sei über Ansuchen des Herr» Hcinrich
Maunr von ttuioach dic auf den 28stcu
September l. I . angeordnete dritte exe«
culive Fcilbietnng der Realität dcS Johann
Blaö vnl^c Gabcr von WiaunSburg
auf den

7. J ä n n e r l 8 7 0 ,
Vormittag« nm 10 Uhr, hicrgcrichtS nn-
ter dem vorige» Anhange übertragen
worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 25sten
September 1869.

(2825-j) " " NV, 8122.

Dnttc czcc. Feilbietung.
Pon dcm l. t, VczilkSgcrichtc Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
E« sei ülicr Ansuchen der Maria Z'U-

belöiö von Fcislliz gegen Simon Tou>öiö
von Grafeubrnnn !»!<>, fchnldiger 319 ft.
c. l<. l̂ . die mit Bescheide vom 8. August
1869, Z. 5894, auf den 26. d. Wl. an-
geordnete cxcc. drille 9lcalfciltiiclung nnt
Beibehaltung des Ortes, der Stunde und
mit dem vorigen Beisätze auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 0
übertragen.

K. t. Vezirksgcrichl Fcislciz, um 23ftcl,
October 1869.

(2716—is Nr. 47? 1.

Dritte ezec. Feilbietnug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird

hicmit bekannt gemacht:
Es habe in der Execulionssachc des

Herrn Mathias Korren von Planina. Cu-
rator der Marin Millauc'schcn Bcrlaß
masse, gegen Jakob Godescha von Iato-
boviz Nr. 8 die Reassumirung der init
d. g. Bescheide vom l0. Jänner 1867,
Z. 7380, auf den 27. April 1867 an-
gcordlUt gewesenen, sohin abcr sislirtcn
dritten exec. Fcilbielung der ycgncrischel'
Vtealilät Ncct. » Nr. 164 i»«l Grundbuch
HaaSberg bewilliget, und zu deren Bor«
nahlne dic ncuclllchc Tugfatzung auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dieser Gerichts'
lauzlci mit dcm vorigen Anhange ange-
ordnet.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 14teu
August 1869.

(2702—1) Nr. 4679.

Erinnerung
an die unbekannten Anfcnlhallcs wo be-
findlichen Gregor U r b a n i j a , Maria

K a s t c l i c und Gertraud C e r a r .
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Egg

wird den unbekannten Aufenthaltes wo
befindlichen Gregor Urbanija, Viaria Ka
stelic und Gertraud Cerar hiermit criimcrt:

Es habe Eduard Friökovc von Sliona
wider dieselben die Klage auf Bcrjähü-
und Eiloschcnerllärllng mehrerer, auf dcr
Hubrealilät >ul» Urb..)ir. 623 u<l Michel»
stctlei, haftenden Sllhftoslcn, «ul> pi'l,,^,
22. October 1869, Z. 4679, hicramls
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 0 ,
frül» 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
ullg. O. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Vartholmä Galiersck von Oberfeld als
(>u>l»lor lu! lx'llnli auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und mcher
namhaft zn machen haben, widrigen« dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrden wird.

K, t. Bezirksgericht Egg, am 22. Oc-
tober 1869.

( 2 8 3 9 - 1 ) Nr7^042.

Erecutive Feilbietung.
Vom t. k Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Martin

Baudek von Großlupp gegen Frau Maria
Sparovic von Weixelburg wegen schul-

digen 270 fl. ö. W. c,-. s. ^. die executive
öffentliche Versteigerung der der letzteren
gchörigen, im Grundbnchedel Stadt Wcixel»
barg «ul> l'<)!l„> l l , Fol. 194 vorkommen-
dcn, zu Wei^clburg gelegenen Realität,
im Schätznngswerthc von 2606 si. 20 kr.,
dann einer Kuh nnd eines Wagens, zu-
sammen im Werthe von 46 ft., bewillige«
ul,d es seien zur Vornahme dcr Fciluie-
lung der Fährnisse zwei Tagsatzungcu, näm«
lich: auf dcn

16. J ä n n e r und
3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, im
Orte dcr Pfandstücke zu Weifelbmg, zur
Vornahme der Fcilbictuug dcr Realität
dagegen drei Feilbitlnugstagsatzungen, und
zwar auf dcn

14. J ä n n e r ,
1 1, Fc b r u a r und
18. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hier-
gcrichtö mit dem Anhange angeordnet »vor«
den, daß sowohl die Pfandstücke als die
Pfandicalilät uci dcr letzten Fcilbielung
linch unter den» Schätznngswcrthc ail d>»
Meistbietende» hintangcgcbcn werben wül>
dcn, und daß der Verlauf dcr Fahrnisfe
nur gegen glcich bare Zahlung stattfinden
wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
bnchsextractuno die LicilationSbediugnisse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn ge>
wölinlichciiAinisstundcn ei»gcschen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 23sten
October 1869.

(2866—1) Nr. 3179.

Reassumirultg
erecutiver Feilbictnng.

Vom t. s. Äeziilsgcrichte Großlaschitz
wird l'iemit bekannt gclncicht:

Es sci das über Ansuchen des Simon
Rigler von Rigcl gegen Georg Pucel von
iileinsliviz wegen auS dcm ge> ichtl. Vergleiche
vom I5.Ma>1866,Z, 2026,schuldigcr54fl.
19 kr. ö. W. l-. .«. ^. in die excc. öffentliche
Vcistcigevuug der dcm letzteren gehörigen,
im Grundbuchc von AuerSpcrg «ul, Fusc. l l ,
Fol. 38, Urb-Nr. 813/12, Rect.-Nr. 684
vorkommenden Realität sammt Au- und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungöwerthe uon 60 fl. ö. W., im Ncassu-
mirungswegc gcluilli^ct und zur Vor-
nahme derselben die Feill'ictungS-Tagsaz^
zuugen auf den

8. J ä n n e r ,
9. F e b r u a r nnd

12. M ä r z 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 8 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feiibictnng auch uulcr
dcm Schützungswcrthc an den Meistbie-
tenden hlutangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscftr,'ct nnd die Licitatiousbcdmgnissc
tölnnn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Ämtsstundcn eingesehen wcrden

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
4. In l i 1869.

"(2803—1) Nr? 3352.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Sittich

wird bicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen des t. t. Ver»

waltungsumtcs Sittich gegen Johann Pait
von Ioancnagorica wcgcu schuldiger 333 st.
12 kr. d.W. <.".c. die öffentliche Versteige-
rung dcr dcm letzteren gehörigen, im Grund-
buchc der Herrschaft Sittich dcS Feldamtes
>ub Urb..Nr. 134 nnd 135/6 Supl. Band
VI, Folio 150 vorkommenden, zu Studcnce
liegenden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen SchätzunMvelthc von 853 fl. 20 kr.
o. W., bewilliget und cs scieu zur Bor.
nähme derselben drei Fcilbietnngs Tagsaz-
zungcn auf dcn

2 1. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
25. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbnluug auch unter dcm
Schätzuugswcrlhc an den Meistbietenden
hiulangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die LicitalionSbedingnissc

k!)iin?!i bei dicscm Gerichte i» deu gewöhn«
lichen Amtsstuuden eingesehen wndcn.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 20sten
November 1869. ^ ^
" ( 2 7 6 5 - 3 s Nr. 4597.

Glittueruttg
au Bartol A haci e und Johann Z n p a n ,
deren allfälllge Elben uud Rechtöuachfolgcr

nubctaunteu Aufenthaltes.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Rad-

manusdorf wird dem Barlol Ahacic und
dem Johann Zupan, deren allsälligcn Er-
l)cn uud Rechtsuachfol^cru nubekauuleu
Aufenthaltes hiermit ciiuncrt:

Es habe Johann Zupau von Zaloöe
Nr. 7 wider dieselben die Klngc auf Ver-
jährt- und Etloschcncrllüiuug der bei dcr
Pfarrkirchengilt Maria ^anfcn ^uli Urb.-
Nr. 10/1 auS dem w. ä. Vergleiche vom
13. März 1829 Nr. 73 für den Äartol
Ahac,c im Capitale von 230 si. C M .
nclist 5"/^ ZinslU, uud für JohannZupan
aus dem Hcirals-Contraltc vom 24. Fc-
brnar l795 und der Vcrzichlöquittung
vom 12. April 1829 des HeiiutSgutcs
mit 700 fl. M . M . iulabullltin Satzposten
>ul» l»:>!>. 8. November 1869, Z. 4597,
hicr»nnls eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung dic Tagsatzung auf dcn

22. December l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. augeoldnct und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Gregor Krizaj vou Radmannsdorf als
</Ul'.»ll>i ixl :>l'lum auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit fclbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd au«
her namhaft zu machen habcn, widligcnS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt wcrden wird.

K. t, Bezirksgericht ViadmanuSdorf, am
8. November 1869.
"(2540—3) " Nr. 4313.

Erinnerung.
an Georg Gaudr und Agnes Sluma-
vic unbekannten Aufenthaltes nud deren

unbctaunte Erben und Rechtsnachfolger.
Vc>n dem l. t. Bczilksgcrichlc Rad-

mannsdorf wird dem Georg S^ndr und
der Agnes Slumavic unb^tanntcu Auf-
cnthaltcö und deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es halie Johann Nunar von Vor-
martt Nr. 27 wider dieselben die itlage
auf Verjährt- und lEiloschenerklärung des
bei seiner Realität «ul< Ulb.-Nr. 12 AuS-
zug Nr. 3 l><! Biuufcld für Georg Saudr
und Agnes Slumamc haftenden Hcirats»
Vertrages vom 29. Jänner 180« hin-
sichtlich dcr allseitigen VertragSvcrpflichlun.
gl n, dann der für Agnes Slumavic haftenden
Quittung vom 4. April 1808 ulu. HciratS'
gntcs pr. 500 fl. ?̂. W., »ili l"«« ^. 19len
Octobcr1869, Z. 4313, hieramls einge-
bracht, worüber zur mündliche» Verhand-
lung die Tagsatzung auf dcn

22. December 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcu ihres unbekannten Aufcuthallcö Herr
Gregor Krizaj von RadmanuSdorf als
^ui'lUm' uli lll'lui» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie alimfnlls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cmm
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS dicfc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wild.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
20. October 1869.

(2755—3) Nr. 288?

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Andreas

Ferjancic von Gocc Nr. 37 gegen Josef
Skcipin von Otoöcc Nr. 10 wegen ans
dcm Urtheile vom 20. Jul i 1849 schnl-
digcr 170 st. ö. W. l.«.«'. in die executive
öffentliche Versteige'nna dcr dcm letzteren
gehörigen, im Grundbuchc Senosctsch 5uli
Urb.'Nr. 380 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzmigswetlhe von

2780 ft, ü. W., gewilllgct und znr Vor-
nahme derselben die erste FcilbictungS«
Tagsahuug auf dcn

22. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
uud die dritte auf den

2 2. F c b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtSkanzlci mit oem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbietung auch unter dein
Schätznngöwcrthe an dcn Mcistbictcudcn
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzuugsftrotokoll, dcr Gruno-
buchscxtract und dic ^icitationSbcdingnisse
könncu bei diesem Gcrichtc iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

5k. t. Bezirksgericht Scnoselsch, am 5tcn
November 1869.

(27 l 8 - 2 ) ' Nr?4889 '

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Planiua wird
bekannt gegeben: Es habe in dcr Ezecu«
tionssachc des Herrn Anton ^auriö von
Planiua gcgcu Franz Dolcuc von Pla-
nina l"t<>. 92 ft. c. x. l>. die Uebertra-
gung dcr mit dicSgcrichllichcm Bescheide
vom 10. Juni d. I , , Z. 3123, auf dcn
24. August d. I . angeordneten driltcn
exec. Fcilbictung der gegnerischen Realität
>ul» Urb'Nr. 25/ l09lu! Grundbuch Haas-
bcrg bewilliget, un» zn deren Vornahme
die »cncrliche Tagsatzung auf den

24. D e c e m b e r 18 6 9,
Vormittags 10 Uhr, in dicscr Gerichts^
kauzlci mit dcm vorigcn Anhange ange-
ordnet.

K. l, Bezirksgericht Planina, am 24ten
August 1869.

(2875 -3 ) Nr. 4683. '

Neuerliche Feilbietuug.
Vom t, k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, es sci über An»
suchen der Barbara Potocuik von Stein,
durch Hercu Dr. Valcutin Prcuz in
Krainburg, gegcu Johann Koöier von
Thciniz >»<t. 100 fl. c. >. (-. in die Neas«
sumirung der mit dicSgcrichtlichcm Bescheide
vom 2 l . October 1868, Z. 6174, be-
willigten uud sohin sistirten cfcc. Feilbi>
tnug dcr dcm Exccntcu gehörige,,, im
Grundbuche dcr Herrschaft Münkendorf
5ul> Urb.-Nr. 338, Extract-Nr. .52 vor-
kommenden, gerichtlich auf 580 ft, brwer-
thctcn Hllbrcalilät gcwilligct, und zu deren
Vornahme die Tagsatzungeu auf den

24. D e c e m b e r 1 8 6 9 nud
2 4. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, im AmlS>
sitze unter dcm vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30slen
August 1869.^ , ^ ^

(2642—2)' ^Nr . 4507."

Eriunerung.
Von dem k. l. Bczirksgcrichtc Wip-

pach wcrden die nnbckannten Eigenthums'
ansprcchcr dcr Wiese v I)r,j^i hiermit
erinnert:

Es habe Mathias Ambrozic von Sauobor
Nl . 11 wider dieselben die zilagcauf Ersiz'
zung dcS Eigcuthumölcchtcs auf die in dcr
Gemeinde Coll «u!» Parz.-Nr. 171 gelc<
«cue Wiese v l)r>'l'^!, begrenzt vom Josef
Tomazic, Mathias Furlan, Ntathias To-
mu îc nud Grenze dcr Gemeinde Sauabor,
im Ausmaße uou 2 Joch 1320 l l M f t . ,
,̂ u!̂  , „ i , ^ . 15. October 1869, Z, 4507,
hicramts eingebracht, worüber zur müud-
lichcn Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

24. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö § 29
a. G. O. angcordnct und deu Geklagten
wcgcu ihre« unbekannten AufeuthaltcS
Mathias Kobau von Sanabor als ('ml,-
,<)>. !><l l.cluul auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt Wurde.

Dcsscn wcrden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habcn, widrigen^ dicse
Rechtssache mit dem aufgcstclltcn Curator
verhandelt werden wird.

K. t. AczirkSgcrichl Wippach, am 15tcn
October 1869.
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(2789-1) Nr. 3152.

Dritte ezcc. Fttlbietimg.
Bum k. k. Bezirksgerichte Rcifniz wird

mit Bezug auf das Edict vom lOtcn
Mär ; d. I . , Z. 595), lllnd.zcmacht, daß die
in dcr Exccutionssachc dcs Josef Modic
von ^tcudorf wider Johann Pogorclc von
Soderschitz angeordnet gewesene dritte exe-
cutive Fcilbictung der dem letztcrn gchö-
rigcn, im Markte Sodcrfchitz «uli H.-)cr. 7
liegenden, im Grundbuche der Herrschaft
Rcifniz >«>' Uib -Nr. 929 und 984 vor-
kommenden Realitäten sammt Fährnissen
über Ansuchen des Executions - Führers
anf den

17, J ä n n e r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, in !ccl> »ei kitnc
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

Ncifniz, am 1. Jul i 1869. ^
(2826—1) Nr78205.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem t. k, Bezirksgerichte Feistriz

wird lickannt gemacht:
Es sei ilber Ansuchen der k. k. Finanz-

procnratnr flir Krain, »<»» des hohen
Acrars, gegc» Matthäus Tomsic von Gra-
fenbrnnn Nr. 38 die mil Bescheide vom
5. Juli 1868, Z. 4851, auf den lO. No-
vember 1868 angeordnete, jedoch sislirlc
dritte execulioe Rcalfeilbirtung nl<». 25 fl.
63 tr. und 7 ft. 50 lr. <:. «. c mit dem
vorigen Anhange im NcasfumirungSweac
unf den

18. Jänne r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 27stcn
October 1869. ^ .
(2868—1)^ Nr. 2259.

Orecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Nalschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das NcassumiruugS-An-

suchen dcr löbl. t. k. Finan^procnratur von
Laidach gc^en Anna Mnin von Gradiöc
wegen Rückslaudsrestesoon 43 fl. 51 kr. ö, W.
l!. .><. »'. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Gruudduche der Herrschaft Savenstcin >uli
Gcrg'Nr. 84, dann 752, und Gut Erlach'
Hof 5l<!' Urb,-Nr. 19 vorkommenden Rea-
litäten, im gerichtlich erhobenen Schätzungö-
werthc von 375 ft. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme die Fcilbictungs-Tllgsatzuna,
auf den

2 0. I ä n n e r 1 8 7 0
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität auch unter dem
Schätzuugswcrthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund
bnchöexlracl und die Licitationsbcdinanissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amt stunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nelschach, am
17. November 1869.
" ( 2931^1 ) Nr. 692.

Erecutive Feilbietmlg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Scno-

selsch wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Martin

Srebotnak von Lncg^ gegen Johann
Slcjto von Lxegg, unter Vertretung der
Vormundcr Maria Slejto und Matthäus
Terlman von Podlraj, wegen aus dem
Urtheile vom 4. Juni 1867. Z. 1992,
schuldiger 7 ft. 75 tr. ö. W. o. .»-. <:. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem letzteren qchörigen, im Grundbnche dcr
Herrschaft Lucgg 'ul> Urb.-Nr. 173 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen SchätzungMcrthc von 900 ft, ö. W.,
gcwilliget und zur Vornahme dcrselbcu
die Feilbictungstagsatzimgen auf den

l 8. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hicr-
«crichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbielcndc Realität nur bei
der letzten Feilbictung auch unlcr dem
Schätzuugswcrthc an den Meistbietenden
l)i"tana,cgebcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
l'uchscxtract und die Licitationöbcdingnissc
liiuneu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Scnosctsch, am
29. November 1869.>

(2934—1) Nr. 691.

Erecutive Feilbietunq.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Scuosetsch

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcu des Martiu

Srcbotnak von Luegg gegcu Barlh. Pozar
von Auknje wcgcn aus dem Urtheile vom
31. December 1862, Zahl 2992, schul-
digen 105 ft. ö. W. e, 5. e. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem lctztern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Lucgg 5uI, Iom.1, Fol. 209 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 4894 fl. ö. W.,
gewilliget »nd zur Vornahme derselben
die Fcilbictungstagsatzungcn auf den

15). J ä n n e r ,
1 5>. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 7 0 ,

iedcSmal Vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wol '
den, daß die feilznbictende Realität nur
bei dcr letzten Feilbielung auch unter
dem SchätzmiMvcrthe an den Meistbic»
tenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchSextract und die Licitationsbcdingnissc
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Srnosctsch, am
29. November 1869.

(2593^3)^ " ^ Nr. 15051.

Erecntive

Vom k. l. städt.deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wiid l>ckannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr k. l.
Finanzprocuralur nl»,». des h. Acrars die
executive Versteigerung der dem Martin
Kastclic von Schleinitz gehörigen, gcricht»
lich auf 1261 ft. 80 kr. geschützten, im
Grundbuche Schlcinitz ûl» Einl.-Nr. 103
vorkommenden Realität bewilligt und
hiczu drei Fcilbictungs-Tagsatznngcn, Utid
zwar die erste auf dcu

2 2. D e c e m b e l 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
und die drille auf den

2 3. F e b r u a r 18 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu dcr Gcrichlötanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweitcu Fcilbietuua, nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
dcr drillen aber auch unlcr demselben
hintangcgeben werden wird.

Dic Licitationsbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perc. Vadium zu Haudcn
der LicilaliouS-Cominission zu crlcgcu hat.
so wie das Schützungsprotokoll und dcr
Gruudbuchscxtract können in dcr dicsgc«
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach,am 20. Angus! 1869.

' ( 2758 -3 ) ' Nr. 375.

Uebertragung
drittel ezec. Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Seuo-
setsch wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei iU'er das Ansuchcu dcr Maria
Nizzoli, durch Dr. Suppan von Laibach,
gegen Johann Gcrzina von Großubelslu
wcgcn aus dem Urtheile vom 6. Juli 1866
schuldiger 423 ft. ö. W. »'. v. c. in die
Ucberlragung der drillen cxcc. öffentlichen
Versteigerung dcr dem letzteren gchöcigcn,
im Grundduchc Sittichcr Karstcrcrgült >u!>
Urb,-Nr. 373/4 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobcncn Schätzungswerthc
von 1890 ft. ö. W., gcmilligct und znr
Vornahme derselben die Fcilbietungs-Tag-
satzung auf den

2 1 . December 1 8 6 9 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gerichts-
tanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser
Fcilbictnng auch unlcr dem Schätznngs.
werthe an den Meistbietenden hintange,
geben wcrdc.

Das Schntzungsprowloll, dcr Gruud
buchöcxtract und die Liciwtionsbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am 7teu
November 1869.

(2596-3 ) Nr. 14898.

Erecutive
Realitätelt-Versteigenlllg.

Vom t. t. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der l. k. Finauz'
Procuratur, umn. des hohen Aerar^, die
executive Versteigerung dcr dem Jakob
ttocmau von Racna gehörigen, gerichtlich
auf !295 ft. 10 tr. geschätzten, im Grund'
buche Naöna ^ul, Einl.-Nr. 178 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiczu
drei Feiltiictungs<Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcu

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
dic zweite auf dcu

2 2. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 b>S 12 Uhr, in
dcr Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dcu Schätzungswcrth, bei
dcr dritleu aber auch unter demselben
hiutangcgcben werden.

Die Licilationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anböte ein Kiperc. Vadium zu Handen
der Licitationö-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotuloll uuo der
GrundbuchSextract können in der dicSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Vaidach, am 19. August 1869.
"(2766—3) 'Nr. 4598.

Erinueruttg
an Gertraud P e g a m , dercil Erben uud
Rechtsnachfolger unbekannten Aufenthaltes.

Vom t. t. Bezirksgerichte RadmmmS-
dorf wird dcr Gertraud Pcgam, deren
Erben und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Mathias Fistr von Ovsiöc
'Nr. 2 wider dieselben die 5tlage auf Vcr«
jährtertlärung der auf der Realität zu
Oosiöc Nr. 2, Urb. - Nr. 1234/1288 ud
Herrschaft Lack, für Gertraud Pegam ver-
möge Schuldscheines vom 22. April 1803
pr. 400 ft. X. W. oder 340 fl. M . M .
haftenden Satzpust, »ul) ^il«.».. 8. Nuvem»
ber 1869, Z. 4598, hieramtö eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzuug auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhangc des § 29
a. G. O. ungeordnet und dcu Geklagten
wegen ihres unbetauntcn Aufcuthaltes Herr
Gregor Krizaj von Radmanusdorf als
^ulillor !>ll uclu»! auf ihre Gefahr und
Kosten besteUt wurde.

Desscu werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbsl zu crscheiucu oder sich cincu
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcl
namhaft zu mache» haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wiro.

K. l. Bezirksgericht Radmannödorf, am
8. November 1869.

(2737—3) ' Nr. 3090.

Erinnerung
an die Michael Perovöcl'schcn Kinder erslcr
und zweiter Ehe, zugleich als Michael Saic-
sche Slicflindcl: Mathias, Marianna,
Margaret!) und Johann Perovöel uon
Zigmarie, und Bartlmü Vesel von Hig-
Marie und deren allsälligc Rechtsllach«
folger, unbekannten Aufenthaltes und

Daseins.
Von dem t. l, Bezirksgerichte Rcifniz

wird den Michael Pcrovöet'schcn Kindern
erster u»d zweiter Ehe, zugleich als M i -
chael Saic'schc Stiefkinder: Mathias, Ma-
rianna, Margarcth und Johann Pcrov-
Set von Zigmarie, dcrcn allfälligen Rechts«
Nachfolgern, und dcm Bartlmä Vescl
von ^igmaric und seinen üllfäUigcn Rechts-
nachfolgern, unbetanntcn Aufenthaltes und
Daseins, hiermit erinnert:

Es habe Andreas Pcruvöel von Hig.
marie Haus'Nr. 80 wider dieselben die
Klage auf Verjährt« uud Erloschenertlä'
rung dcr auf seiner Hubrcalität zu Hig-
maric H.°Nr.50, U.-Fol. 467 l«I Onlnd.
buch der Herrschaft Rcifniz und zwar fnr
dic crstern ans der Verlaßabhandlun« vom
17. April 1815 mit 196 ft. 1 3 ^ tr.
und aus der Sichcrstellungsurkunde vom
26. Jänner 1828 mit 1?2 ft. C. M.,l

für den lctztern aber aus dem Schuld-
scheine vom 3. April 1816 mit NO fl.
E. M . haftenden (5rbsa»spiüchc, >n!> sn'«« .̂
23. Juni 186!», Zahl 3090. hicramls
eingebracht, worüber zur müudlichcn Ver»
Handlung die Tagsatzung auf dcu

2 2. December 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. hicrgerichtö angeordnet und den
Geklagten wegen ihres nnbekanntcn Auf«
cnthaltcs Herr Johann Faidiga von So»
dcrschitz als (^UllUoi- <><l ln-lum auf ihre
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widriacns
die Rechtssache mit dcm ihnen aufgestell-
ten Curator verhandelt wrden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 23ten
September 1869.

(2763^3 ) Nr?4505'

Erinnerung
a:i Matthäus D o v j a n und Josef Po<
gacnik, uubekannteu Aufenthalte«, nnd
deren allfüllige Orbcu und Rechtsnach^

folger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte R^d-

mannsdorf wird den Matthäus Dovzan
nnd Josef Pogaclnit, unbetanntcn Aufent-
haltes, und deren allfälligeu Erben und
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Bart l Pogaönit von Ovsise
Nr. w wider dieselben die Klage auf
Verjährt- nnd Erloschcnerkläruna zweier,
auf seiner Realität Urb..Nr. 1238, Ex-
tract Nr. 3 ;>.! Herrschaft Lack, haftenden
Satzposten, und zwar:

dcr am ersten Satze zu Guusten des
Malll'äus Dovzan intabulirtcu gerichtl.
Vergleiches vom 30. August 1816 l " l« .
86 ft., und

des am zweiten Satze zu Gunsten des
Josef Pogacnil intabulirten gerichtlichen
Vergleiches vom !8. Jul i 1817 l)l)lu.
43 ft..
>u!> i»'l,!>5. 3. November 1869, Z. 4505.
hieramts eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung dic Tagsatzung auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Gregor Krizaj von Rdomannsdorf als
Cui-lUm- ml lx'lm» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurt'c.

Dessen werben dieselben zu dcm Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen anderen
Sachwalter zn bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zn muchcn haben, widrigcns
dicfc Rechtssache mit dem anfgcstclllcn
Enrator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Nadmannödorf, am
4. November 1869.

(2469-3 ) Nr^ 70557

Grinnmmss
an die unbekannt wo befindlichen Juri,
Johann, Luzia und Marinka Z a d n i t

uud ihre unbekannten Rechtsnachfolger
Von dem r. t. Vczirtsnerichte Fcistri,

wird den nnbckanut wo befindlichen Juri ,
Johann, Luzia und Marinta Zadnil m,d
»hrcn unbekannten Rechtsnachfolgern hicr<
mit erinnert:

Es habe Josef Zadnik von Celjc Nr .3
wider dieselben die Klage auf Vcrjähtt-
und Erloschencrtläruug einer Forderung
<'̂  5. ^.. ^ul) s»l!>.̂ . 17. Seplcml'cr 1869,
Z. 7055, hicramls cuigebracht, worüber
zur ordentlichen milndlichen Vcrhandlnng
die Tagsatzung auf den

22. December d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet nnd den Geklagten we>
gcn ihrcS unbekannten Aufenthaltes Franz
Frank >u!̂ <» Jager von Telje als (u l l i -
<ol- lxl l'ctu», auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsfen werden dieselben ,u dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen nnd an-
her namhaft zn machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhaudelt werden wird.

K. k. Aezilksgericht Feistriz, am 17ten
September 1869.
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Der nahmst Guscrtigtu empfichl! ;,i

Weihnachts-
1Mb

Festgeschenken
Wcihnachts- >
feiertaaen.

srin gross's ^a^'r »a» nen angekoiumciieii <^»1»,»t<'» i<^» u. Itli,>l<1< » «z>i< I^vn^l»^ < »î ,
>Vi,^^Ii»!!»<?1^»,i't»'» uud I^ i i<;I l ,««zz-<»i ' i i t^<^,^ unter Zusicherlmg der möglichst bil-
ligen Preise.

Gleichzeitig mache ich das geehrte Publicmn aufmerlsam, daß ich mit heutigem Tage den

grossen Ausverkauf
des grüßttlUlieiliqci!, von der bestandenen Firma Josef Schreyer erkauften Waarenlagers bĉ
gilliic, nnd ncbsl dcu (^tv l» ,»^< l i< - nnd ^ 5 l i >!>><,» «5<»i >v^»»'<>i5 uiclc liau^^
iiiitzliche Gcgeiisla'ude, alö i petsoleumlampen, Il8Lt>dL8teo!ie, l(ÜLlienme88es, I288en nnd Lrut-
liül-be, verzinntes nnd emailliste8 Xnong^Lnll-!-, g>28irte8 Inongesonil-l-, l(üLnengel-ätne, Xassee-
dreones, kaffeemünlsn, dlnin 8en!u88e5^22>'vn, Werliieuge, 8elil-auben, Lsatränsen, Ll-atsn-
^enl̂ e»', Zuai-nercle, liefen, Lsakkreuie, Lllnißl-pl-e83sn, !^a8onin8tiefyl7ienel', zwei grusle NLoimal-
vaagen, eine ^ukusulsebel und eine grosse Xasseelil'ennm28lililne :c. :c. theiln nm, theile unter
den Fllln'ilüprriscu hintangcgeben weiden.

Bull (^!,I,»>»^<>»»< - nnd I i , l » ^ > ^ ,»,^1 < « oftliere ich bedeutend «ntcr dem
Fnbrilspreise blsonderö: !̂NUM8, LllllLl-, Lrunel!' nnd 8ammt3tiejlettvn, Lummi-Uebei-HLNune,
Lsiefta8Llien, Lelä- nnd (ügasi-enta^liLn, ttcll83on!slfen «n^ Äilai« nnd Seide, fäener, futu-
ysa^kl-alimen in allen ( l̂i>he». Lsatu!ation8billet8, Lrunoewallsen, îpp8a<:nen, 6ummino8<!n-
tsiigkl- nnd Ftl'umpfliänllel', loilette- nnd andne 8niege>, Li^lli'ren- nnd labÄ^tänlie!-, frausn-
8tsok!<ämmV, ^gli>'liqul8iten, 1'2da!<8lio8on, No^nkranie, l(reu^e! nnd I^ßllai!!on8, viele SuNen
perlen, pfeifen, Nönre nnd knöpfe n. ?c.

Sowohl zum Bezüge eu ßrus» als eu ä ^ i l ladet höflichst ein der rraelienste

Andrč Schreyer.(2980 2)

Fcilbictung von

Fahrnissen.
Am 2't. December I8<>9 werden in der

zur Fvicdricl i H>rodnig'schcn Cu»enr<<mnssa
gchürigni Pnvierfadrit in ??ivic (bei Ratschnch
in Krain) verschiedene Hans -, Zimmer - und
Wirihschastö-EinrichtuinMllcte, darunter mehrere
Knlschen, lkiwndc» veräußert, — lvozu die Kauf-
lustigen eingeladen werden. (29AH

Taubheit ist heilbar!
bänger a><< M Jahre l itt ich an zunehmen^

der Tandheit und consultirtc während dieser Zeit
zur Abhilfe diese? beiden« die lirrnhmtestcn Aerzte
vergeblich. Endlich erlangte ich dnrch ein Ver-
fahren, welches ich einem allen, viel und weit
gereiöten Scecaftilän verdanle, mein vülle^l G»'-
hör wieder, und hadr letzt, nachdem ich vielen
Leidenden diese« Bcrwhvcn mi<n,r>l)ei<t. die große
Gcunglhnnng. unzählige Danleoschreibrn von
solchen ni einpfanaen, denen ei« edenfnlls Hilfe
gedracht hat. ' (28sj2-8)

Demznfolgc l)in ich cmch ferner bereit, je-
dem Leidenden dieses so volptgliche Heilverfah-
ren gegen srantirte Eiüsendnng von 5 fl. mitzu-
theilen. I ^ o « i > > » O<5i«>»»5<5»'
in Berl in, nenc Schönhnnserstrnftc 12, 1. Treppe.

SyrtTi. Sliwowitz

555 2z^z Hz? »"a

^ (2l»25..2)

^ 8 5 4 — 3 s ^ ^ Nr. 6358. !

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laidach l

qibt im Nachhange zmn diesgerichtli-'
chen Vdicte vom 8. October 1869,
Z. 528? hiemit bekannt, das;, nach-
dem zu der auf den 29- November
1869 angeordnet gewesenen ersten
executive« Feilbietung des landtä'sti-
chen Gutes Freihof' in Unterkram
kein Kauflustiger erschienen ist, am

2 0 . D e c e m b e r 1 8 6 9 und
2 4 . J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Bormittags. 11 Uhr, die bei-
den weiteren Feilbietungstagsatzungen
mit dem vorigen Anhange vorgenom-
meu werden.

Laibach, am 30. November 1869.

(2861—3) Nr. 6248.

Edict.
Vom dem gefertigten k. k. Landes-

genchte als Adhandlungsinstanz nach
der in der Tirnau - Vorstadt verstor-
benen Gertraud Tertnik wird hiermit
öffentlich bekannt gegeben, daß über
das Einschreiten der Erben der frei-
willige Verkauf der in den Verlaß
gehörigen Realitäten, a ls:

Des im magistratlichen Grundbuche
vorkommenden Hauses Nr. 14 in der
Tirnau-Vorstadt,

des im nämlichen Grundbuche vor-
kommenden Tirnauer Antheiles, Mappe
Nr. 9 1 , Nectf.-Nr. 135,

der im nämlichen Grundbuche vor-
kommenden Krakauer Antheile, Nectf.-
Nr. 6 0 1 ' / ^ , Mappe Nr. 67, 68 uud
69, 88, 89, 100, 101, 648, 149,
dann

der Antheile in v ^ k o v a M ^ , Mappe

Urb.-Nr. 1650, Mappe Nr. 15, Urb.-
Nr. 1 6 5 1 , nach den angeschlossenen
^icitatiunsbedingnissen gewilliget, die
Vornahme derselben dem k. k. Notar
Herrn Dr. Julius Rebitsch als Gerichts-
commissär zugewiesen und zu deren
Vornahme

der 2 0 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 10 Uhr, und allenfalls die
folgenden Tage in dem Verlaßhause
Nr. 14 in der Tirnau bestimmt wor-
den sei. Die diesfälligen Licitations-
dedingnissc uud die Grundbuchse^tracte
können in den gewöhnlichen Amtsstun-
den Hieramts eingesehen werden.

Laibach, am 27.November 1869.

(2814-3) Nr. 20844.

Curatorsbestellung.
Vom k. t, städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dcn unbckamitm Aufenthal-
tes abwesenden Tabularglimliigeni der im
Gnmdlmche Schlcmitz, Einl. - Nr. 103,
uorlommeliden Realität des Martin Ka-
stcliö uou Schlciuitz Nr. 13, MarM-ech
Garliajs, Elisabeth Pcrme und Äartclmä
Nupnit und ,hrcn ebenfalls unbekannten
Aufenthalte« abwesenden Rechtsnachfolgern
hiemit eröffnet, daß ihnen Herr Dr. I u -
lius v. Wurzbach in Lailiach als ('urnlor
in! iiolum zur Wahruna. ihrer Rechte bei
der Feilbielung der Hypothek aufgestcllt
und ihm die für sie ausgefertigten Feil<
bictungsintimationöbcschcinc zugestellt wor«
dcn sind.

K. t. slädt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am l9. November 1869.

|jWF" Geschäfts-Uebernahme ^^ftli
B •«•MM— " " •

Indem ich mich beehre, die Uebernahme des

Porcellan-, Glas- & Spiegel-
Geschäftes

Franz ltü«siiiaiiii
bekannt zu geben, erlaube ich mir darauf aufmerksam zu machen,
dass ich durch bedeutende J±Si*w<5it<>i*n.iis»," <l«s W a a -
roiiliigyei-ss i m Staude bin, alle Aufträge aufs prompteste aus-
zuführen.

Besondere Berücksichtigung verdient mein

wasserseits im neuen Itössinann l 11 Hause
Nr. 242, \is-i\-\is dem Theater,

dessen ^Reichhaltigkeit in allen erdenklichen Grlnw-, P o r -
<^ollan- und N t o i i i j ^ u t w u u r o n , LiiNtoi-, A.i»x-
p « l n , Spi«^{»*«ilix und P o t r o l c u m - L a m p e n jeden

I Wunsch befriedigen dürfte.

Zu

$0pi])nflrl)ts- k Ärajiiljrsgf^pnkm
wäre namentlich mein grossartiges Lager von p ^ * " O e l g ' e -
ni i i l i ie i i "^fSt mit prachtvollen Eahmeu, ferner eine grosse
Auswahl von zierlichen ISippgj-Ojseiisiüiicleii aus Por-
cellan zu empfehlen.

Achtungsvoll

(2928-1) idols Zeschteo.
'Wb* Hauptplatz Nr. 7. j p H |
j|BHH^H|^HIH!IMBi^E3BQBffi[^^^^HIi^lHHI^HIHBB!IHHSHH

(2942) Nr. 1561.

Edict.
Das k. l. Kreis- als Handelsge-

richt Rudolfswerth gibt bekannt, daß
über Einschreiten der Frau Maria
Häuf, als Inhaberin einer Stellfuhr
mit der Hauptniederlassung in Gott-
schee, deren Firma

Maria Haus
in das diesgerichtliche Handelsregister
für Einzelnsirmen unter heutigem Tage
eingetragen woroeu sei.

Nudoljswerth, am7.Decbr. 1869.

',2762—3) ^ Nr. 4340.

Ettmicrung
an Apela P f i s t r , M a i l h ä u s und
H e l e n a T o m ä e und Josef P a p l c r
deren Erben und Rechlsnuchiolger, unbe«

lannlcn Aufcnlhallcs.
Bon dem !. t. Äezirt^crichte Rad^

mnunsdorf wird dcu Spcla Pflslr, Mat-
thäus und Helena Tomüe lwd Iufcf
Paplcr, deren Erben uuo Rechtsnachfol-
gern unbetauulen Aufenthaltes, hiemil
erinnert:

Es habe Johann Tomöc uon Polsicu
Nr. 8 wider dicfelben die iilage auf Hcl»
jährt- und Erlofchcncrllärung nachstehender,
anfdcr Realität Nrb..^r. 1^2:i/N«« «d
Herrschaft ^act haftcnbn, Sal^poucn, als,

») für Spela Pfislr, gcborne Ierouüct,
laut Heiralövriefcs uom 5. Jänner 1809
dcs Eapitales von 950 f l . k. W. oder
60? ft- 30 lr.;

l») für Matthäus und Helena Tomöc
laut Abhandlung uom 3. M a i 1819 die
mütterlichen Erbtheile mit 4^3 f l . 42^ tr.;

l̂ ) für Iofef Paftler laul Kaufcou-
raclcs uom 8. März 1821 der Betrag
von 25 f l . ,
5ul) l»l-^5. 21. October 1869, Z. 4340,
hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 2. D e c e m b e r l. I , ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Gregor Krizaj von Radmannödorf
als ^ul-l'lol- -«I nonu» anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech»

ter Zcit selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
auhcr namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator »erhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Radmannödorf, aiu
22. October 1869.

(2819—3) Nr. 1986?

Dritte erec. Feilbietunff.
M i t Aezuq auf das Edict vom 15tcn

September 1869, Z. 1470, wird bclmmt
gemacht, duß, nachdem die zweüc Feil-
biclnnq drr Realität des Josef Kuuoic
za Vach, im Grnndbuchc !><l Weißenfcls
>u'< Nrb-Rr. 4, erfolglos gewesen ist, am

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9

zur driOcn Fcilbiclnng dieser Realität
geschritten wc<drn wird.

K. l. A>,^rt^gericht Kronau, am 24tcn
November 1809.

( 2 5 9 4 - 3 ) Nr. 15050.

Grecutive
Realitäten-Vcrstcigerultg.

Vom l. t. städt.-dclcg. ÄczilkSgcrichil! ii,
Vaibach wird belannt ^liuacht:

Es sei nber Ansuchen der l. k, Finanz'
Piocuratnr, n<u». des l> Acrars, die rrcc.
Veisteigc'.ung der dcm Martin i i i izmnn vou
Udine gchöligeu, gcrichllich anf 1440 f l .
80 lr. geschätzten, im Grnndlmchc Sonoc^^
>l»l» Einl.^ ir. 534 vorkommenden Realität
bewilliget nnd hiezu drei FcilbictungS'
tagsatzlmgcn, und zwar die erste anf dc»

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

2 2 . J ä n n e r
und die drille auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uh>, in
der GcrichtSkanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilät bei
der ersten ui'd zweiten Fcilbictung nur um
oder übe,- den SchätzungSwcrth. bei dcr
dritten al'cr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Eommission zu erlegen hat,
so wie das SchätznncMrotololl und dcr
Orundbuchsc).'tract können in dcr dicSgc'
richtlichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 20. August 1869.

»rn<l »nb «erla» von I « n a , ». « le inwayr und Ftdor Bamberg in Laibach.


